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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV 1863 Schwabmünchen III : TSV Pfronten 
Freitag, 24.03.2023, 20:15 Uhr

Dörhöfer macht den Sack zu

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des TSV Pfronten in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost
(Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gegen den TSV 1863 Schwabmünchen III durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde vorwiegend durch das untere Paarkreuz
entschieden. Dörhöfer und Hofmeister errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 0:3 gegen Wild / Dörhöfer fanden Steinborn / Längst
von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man
neidlos anerkennen. Fischer / Wild hatten im Spiel gegen Kretschmann / Hofmeister am Ende beim
3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Stefan Fischer seinem Gegner Jens Kretschmann letztlich beim 17:19, 12:
10, 6:11, 5:11 nicht gefährlich werden. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 36
Punkten endete und mit 17:19 aus Sicht von Fischer beendet wurde. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte hingegen Simon Wild beim 11:6, 11:8, 15:13 gegen Michael Wild. Beim Stand von
2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Christian Steinborn gegen Stefan
Hofmeister. Ohne Satzgewinn für Markus Längst verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Ralf Dörhöfer. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für
Stefan Fischer eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Stefan Fischer gewann gegen
Michael Wild mit 3:2. 10:12, 11:9, 8:11, 11:5, 4:11 hieß es indes am Schluss des nächsten Spiels,
als Simon Wild und Jens Kretschmann sich am Tisch gegenüber standen. Diese Niederlage war
gleichzeitig die 15. für Wild seit Beginn der Saison, während ihm bislang 15 Siege gelangen. Es
dauerte eine Weile, bis Christian Steinborn seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Ralf Dörhöfer
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch
bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Mit dem Sieg in
diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das
letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Lange
dagegenhalten konnte derweil Markus Längst beim 2:3 gegen Stefan Hofmeister. Das Spiel, in das
er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Längst dennoch im 5. Satz. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Längst nun bei 9:17, während Hofmeister bislang 19 Siege
und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit
3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV 1863 Schwabmünchen III nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TSV Mindelheim 1861 am 25.03.2023 zu punkten. Die Mannschaft
des TSV Pfronten wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Marktoberdorf am 01.04.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV 1863 Schwabmünchen III

Doppel: Steinborn / Längst 0:1, Fischer / Wild 1:0 
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Einzel: S. Fischer 1:1, S. Wild 1:1, C. Steinborn 0:2, M. Längst 0:2 
 TSV Pfronten

Doppel: Wild / Dörhöfer 1:0, Kretschmann / Hofmeister 0:1 
Einzel: M. Wild 0:2, J. Kretschmann 2:0, R. Dörhöfer 2:0, S. Hofmeister 2:0


